
berunge» km Amthaus zu Frielingen zu liquidiren und zu begründen, wibrigenfalles sie von
diesem Liquidations-Verfahren ausgeschlossen und nicht weiter gehört werden sollen. Hers
feld am löten März i8oS. ttT. Vietor, Amts-Assessor.

g) Alle diejenigen, welche aus irgend einem RechtSgrunde an dem Nachlasse der verstorbenen
Ehegattin drei ebenwohl mit Tode abgegangenen PferdrarzteS Wenzel einen Anspruch zu
haben glauben, werden hiermit aufgefordert, solchen bey Vermeidung, daß sie fönst da«
mit nicht weiter gehört werden, Donnerstag den asten April d. I. auf hiesigem DistrictS«
Tribunal bey Unterzeichnetem zu Protokoll anzuzeigen. Cassel den rzten März l8v3.

wüst. Kraft Auftrags.
4) Da des Henrich Epprn Ehefrau dahier, vorhinnige Witwe des Hieselbst gewesenen Bür

gers und Sckumachermeifiers Friedrich Schaacken, eine geb. Schleiermacher, mit Tode
abgegangen und zu wissen nöthig ist, wer etwa an derselben und gedachtem ihrem ersteren

Ehemanne Forderung haben mögt«, weshalb von dem Herrn Amts-Assessor Brumhard,
inandaurio nomine des Herrn Hof-Apothecker Schaacken zu Zelle, als alleinigen Sohne und
Ecbeü seiner Mutter, um Erlassung einer beshaldigrn Edictal-Ladung an sämtliche Gläu
biger augesucht und solche erkannt worden ist; so werben alle und jede, welche an weiland
Friedrich Schaacken und dessen gewesener Ehefrau irgend eine Forderung zu habe« glauben,
auf Montag den qten April a. c. zu deren Angabe und Begründung mit der Verwarnung
avhero vorgeladen, daß sie nachmahls damit nicht weiter gekört, sondern abgrwiesrn wer«
den sollen. Niederwildungen den yten März i8o8. Der Magistrat daselbsten.

8) Nachdem auf Andringen der Gläubiger gegen den hiesigen Kaufmann Johann Andreas
Richard, concursus credilorum erkannt, und dessen Vermögen unter gerichtliches Siegel
genommen worden ist; so werden alle und jede, welche Forderungen oder Ansprüche irgend
einer Art an gedachten Kaufmann.Richard zu haben vermeinen, Kraft dieses citirt, in dem
auf den Zten April d. I. angesetzten Professions. und Liquibations - Termin Morgen» um
io Uhr entweder persönlich oder kcr Mandatarios sich auf hiesigem Rathhaufe rinzufinden,
ihre Forderungen und Ansprüche anzugeben, widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß die
Ausbleibenden präcludiret und in diesem Concurse nicht weiter zugelassen werden sollen.
Münden am zten März 1828. Bürgermeister und Rath. Scharlach, vr.

 6) Nachdem in der Debit-Sache des verabschiedeten Lieutenants von Pleffen vom vorhin«:-
gen Husaren - Regiment das Liquidations-Verfahren nunmehr beendigt, die Classification
durch den vom Kriegsgericht gedachten Regiments ertheilten dahier genehmigten Bescheid
vorläufig entworfen, gehörigen Orts affigirt und zum Verfahren super prioritate terminuo
auf Sonnabend den zoten k. M. anberaumt worden; So wird solches dessen sämtlichen
Gläubigern des Endö bekannt gemacht, damit diejenige, welche wegen des VorzugS-RrchtS
noch etwas anzuführen haben, alsdrnn ihre vermeinte Gerechtsame bey Vermeidung, daß
 sie deshalb nicht weiter gehört werden, ordnungsmäsig zu Protocoll vorstellen. Cassel am
rrten März i8c&gt;8. Airs RZnigl. westphäl. Tribunal des Distrikts Cassel.

* * *

7) Ich habe des Cramers Schminken Haus in der untersten Petristraße um eine gewisse Sum
me Geldes gekauft. Wer etwas daran zu fordern hat, oder Näher, Käufer zu seyn glaubt,
wolle sich Zeit Rechtens melden. Nolte, Cramer.

8) Ich habe das Haus Nr. 730. hinterm Marstall von Hrn. Caspar Hoffman« um eine ge«
wisse Summe Geldes gekauft. Wer etwas daran zu fordern hat, oder Näherkäufer zu fein
glaubt, wolle sich zwischen hier und Ostern melden.

Johannes Hemann, Saalwärter im König!. Palais allhier.
y) Ich Endrsunterschriebenrr habe des Bäckermeister Schmidts Wohnhaus in der oberste«

Johannes-Straße, zwischen der Witwe Schneider und dem Gasthaus zum Römischen Kai«
Kkk 2 ser


